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Componeer, das neue Komplett-Sys-
tem zur Frontzahnrestauration von
Coltène/Whaledent, wurde auf dem

internationalen Dental-Kongress
ADF in Paris mit dem Innovations-
preis ausgezeichnet. Den hochkaräti-
gen „Prix de l’innovation ADF 2011“
nahm Jörg Weis, Marketing Director
der Coltène/Whaledent AG, persön-
lich entgegen: „Wir sind stolz auf
diese Auszeichnung. Der Preis ist eine
Bestätigung unserer Innovations-
kraft im Bereich der Restauration.
Mit der Entwicklung dieser neuarti-
gen Chairside-Lösung zur einfachen
Restauration von Frontzähnen ent-
stehen für Zahnarzt und Patient ganz
neue Behandlungsoptionen.“

Componeer ist die neue, innova-
tive Methode zur Frontzahnrestaura-
tion mit Komposit-Schalen. Es ist ein
Komplett-System, das den Freihand-
aufbau wesentlich erleichtert und mit
dem sowohl klinische als auch ästhe-

tische Korrekturen vorgenommen
werden können. Es funktioniert nach
dem Baukastenprinzip: einzelne, viel

gebrauchte Mo-
dule können bei
Bedarf einfach

nachbestellt werden. Der
Zahnarzt verfügt mit einem Compo-
neer-Kit bereits über alles Nötige, um
die Schalen einzusetzen. Dadurch ist
es ihm möglich, in nur einer Sitzung

eine komplette Restauration durch-
zuführen.

Componeer ist in zwei unter-
schiedlichen System-Kits erhältlich.
Das kleinere Basic System Kit enthält
36 Schalen sowie alle Hilfsmateria-
lien. Das neue Premium System Kit
umfasst mit 84 mehr als doppelt so
viele Schalen wie das kleinere Kit: Im
Einzelnen sind das vier 6er-Sets
Unterkiefer-Schalen und zehn Ober-
kiefer-Sets, da diese weitaus häufiger
gebraucht werden.
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Jörg Weis, Marketing Direktor EMEA, ist
stolz auf den ADF Innovation Award.

Ausgezeichnetes Veneering-System
Jedes Jahr vergibt die ADF einen Innovationspreis als besondere Auszeichnung für entscheidende Vorschritte im Dentalbereich. Zuletzt an Coltène/Whaledent.

Prof. Daniel Buser in den Senat
der Uni Bern gewählt

Zum 1. Februar nimmt Prof. Da-
niel Buser seine Tätigkeit als Dele-
gierter im Senat der Medizinischen
Fakultät der Universität Bern auf. Das
Fakultätskollegium hatte ihn Ende
Oktober 2011 gewählt.

Die ZMK Bern freut sich, dass
dieses wichtige Gremium mit Prof.
Buser durch einen Vertreter der
Zahnmedizin unterstützt wird,
drückt dies doch die gute Zu-
sammenarbeit der zahnmedizini-
schen Kliniken und der medizini-
schen Fakultät der Universität Bern
aus.

Lehrbefugnis für 
PD Dr. Norbert Enkling

Die Medizinische Fakultät der
Universität Bern ist um einen Privat-
dozenten für die Bereiche Rekon-
struktive Zahnmedizin und Implan-
tologie reicher: Dr. Norbert Enkling
erhielt die Venia Docendi im Oktober
2011.

Sein beruflicher Werdegang kann
sich sehen lassen. Auf Staatsexamen  im
Jahr 2000 in Bonn folgten 2001 in Bonn
und 2004 in Bern die Promotionen an
der Klinik für Radiologie und Zahn-
ärztliche Prothetik. Seit 2003 trägt er
den Fachzahnarzttitel „Spezialist für
Prothetik“, der 2006 mit dem Titel
„Fachzahnarzt für Oralchirurgie“ er-

gänzt wurde. Anfang 2007 trat er als
Oberarzt in die Klinik für Zahnärztli-
che Prothetik ein und wurde 2008
Lehrbeauftragter für zahnmedizini-
sche Propädeutik. Weiterhin fungiert
er als Ressortleiter 3. Studienjahr und
Vertreter der Zahnmedizinischen Kli-
niken in der Studienleitung Bachelor-
studiengang Humanmedizin Univer-
sität Bern. 2010 wurde er für die ZMK
Bern in die Kantonale Ethikkomission
gewählt. Schwerpunktmässig beschäf-
tigt sich PD Dr. Enkling mit Implanto-
logie und Zahnbehandlungsangst. Seit
2008 ist er daher auch Leiter der inter-
disziplinären Angstsprechstunde. DTProf. Daniel Buser

PD Dr. Norbert Enkling

Neues von den ZMK Bern
Von den Zahnmedizinischen Kliniken der Universität Bern gibt es wieder erfreuliche Neuigkeiten zu berichten.


